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Gliederung

1. Rechts- und Haftungsordnungen
in den Beitrittstaaten

2. Versicherung
Was ist anders?
Worauf ist zu achten?

3. Strategien zur Bewältigung von
Risiken
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1.1. Rechts- und HaftungsordnungenRechts- und Haftungsordnungen
in denin den Beitrittstaaten Beitrittstaaten
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Besondere Risikobereiche

ü  Zoll – Verschiebung des Risikos
     nach Osten

ü  Diebstahl, Raub und Fehlmengen

ü  Begehrteste Güter

ü  Häufigste Schadenursache:
     Dokumente, Fahrer

ü  Fahreranweisung
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Rahmenbedingungen: Haftungssituation

nationale Haftungsregeln:
ü Vielfalt und Zersplitterung

internationale Haftungsregeln:
ü z. B. CMR zwingende Geltung

hohe Rechtsunsicherheit:
ü Rechtspraxis der Behörden
ü keine verlässliche Rechtsprechung
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Rahmenbedingungen: Haftungssituation
Internetadresse:: wwwwww..iumiiumi..comcom
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Rahmenbedingungen: Haftungssituation
Internetadresse:: wwwwww..iumiiumi..comcom//pdfpdf//regulationsregulations//sloveniaslovenia..pdfpdf



28. April 200528. April 2005 SCHUNCKS - mehr als nur versichertSCHUNCKS - mehr als nur versichert 88

Gesetzliche Grundlagen

Speditionsgeschäft:  §§ 453 – 466 HGB
Frachtgeschäft:     §§ 407 – 452 d HGBD

Speditionsgeschäft:   Art. 794 – 804 ZGB
Frachtgeschäft:  Art 774 f, 779 – 793 ZGBPL

Speditionsgeschäft:       §§ 601  –  609 HGB
Frachtgeschäft:          §§ 610  –  629 HGB

        §§ 765  –  773 ZGB
Miete eines Verkehrsmittels: §§ 630  –  637 HGB
Charter:  §§ 638  –  641 HGB

CZ
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Charakter des Speditionsvertrages

-  Organisation des Transports

-  beförderungsbezogene DienstleistungenD

-  Versendung einer Sendung
-  Abnahme einer Sendung
-  mit der Beförderung verbundene Dienstleistungen

PL

-  Besorgen der Versendung (§ 407 HGB a. F.)
-  Übernahme der Sendung durch Spediteur und
   Übergabe an Frachtführer

CZ
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D
- Organisation des Transports:

- Bestimmung des Beförderungsmittels und -weges
- Auswahl ausführender Unternehmer
- Sicherung von Schadensersatzansprüchen
- Interesse des Auftraggebers zu wahren und
  Weisungen zu befolgen

PL
- keine Konkretisierung der Pflichten mit Ausnahme
   - Rückerlangung unrechtmäßig erhobener
   - Fracht-, Zoll- und sonstiger Beträge
   - Sicherung der Rechte des Auftraggebers
   - im Übrigen gilt Auftragsrecht

CZ
- Besorgung von Versendung:
   - nach den vertraglichen Vereinbarungen
   - Weisungen des Auftraggebers  sind zu befolgen
   - Interesse des Auftraggebers ist zu wahren

Auftragsabwicklung – Pflichten des
Spediteurs
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Haftung des Spediteurs nach Gesetz

Frachtführerhaftung bei Obhut über das Gut und
insbesondere bei Selbsteintritt, Fixkosten- und
Sammelladungsspedition

Verschuldenshaftung im übrigen
-  Auswahlverschulden
-  Schadensersatz
-  der Höhe nach unbegrenzt

D

 Verschuldenshaftung
-   Haftung für Erfüllungsgehilfen
-   Wertersatz
-   der Höhe nach unbegrenzt

PL

Verschuldenshaftung
- Auswahlverschulden
- Schadensersatz
- der Höhe nach unbegrenzt

CZ
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Allgemeine Geschäftsbedingungen
des Speditionsgewerbes

  Allgemeine Deutsche SpediteurbedingungenD

  Allgemeine Polnische SpediteurbedingungenPL

Allgemeine SpeditionsbedingungenCZ
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Haftung des Spediteurs nach AGB

  Beschränkung der gesetzlichen Haftung auf
-  5 EUR/kg bei Schäden im speditionellen Bereich
-  2 SZR/kg bei multimodalen Transporten mit Seebeför-
   derung  sowie
-  1 Mio. EUR je Schadenfall, 2 Mio. EUR je

Schadenereignis

D

  Beschränkung bei gesetzlicher Haftung
-  2 SZR/kg
-  50.000 SZR/Schadenereignis

PL

 keine Beschränkung der gesetzlichen Haftung
 (obwohl nach Gesetz möglich)CZ
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Akzeptanz von AGB

 Praxis: hoch

 Gerichte: Einbeziehung:  hoch Inhalt:   ?
D

   Praxis:  teils/teils

   Gerichte:  im Grundsatz: ja
PL

   Praxis:  gering

   Gerichte:  gering
CZ
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2.2. VersicherungVersicherung
Was ist anders?Was ist anders?
Worauf ist zu achten?Worauf ist zu achten?
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Rahmenbedingungen: Versicherungen
Prämienvolumen 2001 EUR 13.5 bn

Polen 45%

Tschechien 17%

Bulgarien 2%

Litauen
5%

Estland
7%

Lettland
1%

Rumänien
3%

Kroatien
5%

Slowakei
5%

Slowenien 8%

Ungarn 12%

Tschechien Ungarn Slowenien Slowakei
Kroatien Bulgarien Lettland Litauen
Estland Polen

Quellen: Aufsichtsbehörden,
Versicherungsverbände,
Swiss Re Economic Research
& Consulting
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Rahmenbedingungen: VersicherungenRahmenbedingungen: Versicherungen
Versicherungsdichte und DurchdringungVersicherungsdichte und Durchdringung

BRD 557 2064,0 73040,0 3,58 881,0
Slowenien 11 20,6 817,0 3,96 411,0
Tschechien 38 68,6 1629,0 2,40 158,3
Polen 36 197,5 3741,0 3,04 96,8
Ungarn 17 56,4 987,0 1,75 96,1
Slowakei keine Angabe 23,1 428,0 1,85 80,0
Lettland 15 8,5 159,4 1,90 71,8
Estland 8 6,2 91,2 1,47 66,8

Prämie     
pro Kopf 
non life

Land in %     
von BIP

Anzahl Vers.-
Unterneh-   

men non life 

Bruttoinlands-
produkt (BIP) 

in Mrd.

Brutto-   
Prämie non 
life in Mio.

Quelle: EU-Fortschrittsbericht Stand 2001
  Beträge in EURO
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Rahmenbedingungen: Versicherungen
Perspektiven?

Quelle Swiss Re: Chancen &
Herausforderungen GDV Konferenz
30. April 2003

ü  Veränderte Marktstruktur

ü  Anzahl Wettbewerber wird größer

ü  Marktanteil ausländischer Gesellschaften
 nimmt zu

ü  Sonderstellung der ehemaligen Monopol-
 versicherer unverändert vorhanden

ü  Wandel seit 2000 erkennbar
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3. Strategien zur Bewältigung von
Risiken
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  Vertrags-
bedingungen

   Claims handling
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   Problemfelder
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Risikoanalyse

Minimalsicherheit
definieren

Aktives Risikomanagement

Kompetente Beratung
integrieren

Risiken kaufmännisch
beherrschbar gestalten

ständiges zeitnahes
Controlling

fortlaufende Anpassung des
Security-Managements

R
ec
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-
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Anpassung auf geänderte
Rahmenbedingungen

Aktives Risikomanagement

Logistikverträge – Bewältigungsstrategien
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Unternehmen

Summe
aller

Risiken

Risk-
Manager

intern
oder

extern Versicherungen

Risiko-
analysten

Banken

Risikoträger AA+

Risikoträger B-

Riskmanagement
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Risiko-
identifikation

Risiko-
steuerung

Risiko-
überwachung

Risiko-
analyse

Überwachung 
des RMS

Vorgehensweise
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Maßnahmenkatalog

Sicherheitsfaktoren:Sicherheitsfaktoren:

 Unbegrenzte Haftungen ohne "Deckelungen nach
oben" (pro Schadenereignis, pro Schadenfall oder
pro Jahr) sind nicht versicherbar.

 Anlehnung an bekannte Haftungsregime schützt vor
Auslegungsproblemen.

 Jede Haftung endet bei der Bonität des Schuldners.

 Versicherungsprämien sind Kostenfaktoren und die
heutige Versicherungsteuer fördert alternative Ansätze.

 Regressvereinbarungen für Schadenfälle

 Versicherungen sind keine "Problemlöser" bei
Logistikprojekten.
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Zusätzliche Ansätze zur Risikobewältigung:

Wahl des richtigen PartnersWahl des richtigen Partners

ü  Kooperationspartner – Logistikdienstleister

ü  sonstige Dienstleister, z. B. Versicherer

ü  Regressmanagement:
Durchreichen der eigenen Haftung 1:1

       Bonität des beauftragten Verkehrsunternehmers
       Schnelle, zügige Schadenbearbeitung

ü  Individualvereinbarung:
Verzicht auf Geltendmachung GOV

       Günstige nationale oder internationale Haftung
       Wahl des Gerichtsstandes
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Worauf im Fuhrpark besonders zu achten ist

ü  fortlaufende Fahrerschulung

vor Fahrtantritt: Ladung überprüfen
Kontaktstellen griffbereit (Telefon etc.)
während der Fahrt
    - LKW nicht unbeaufsichtigt abstellen
    - immer 1 Fahrer beim LKW
    - bewachte Parkplätze
    - keine Anhalter, nicht „aushorchen“ lassen
    - immer andere Routen
    - bei Raub nicht provozieren lassen
Ablieferung
    - Empfängerberechtigung prüfen
    - bei Unstimmigkeiten, sofort überprüfen
Sonstiges
    - Diebstahlsicherung immer nützen
    - alle Papiere und Dokumente stets mitführen
    - alle verdächtigen Hinweise ernst nehmen
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Polen:
OSKAR SCHUNCK Polska Sp. z o. o.
Urzula Kubat
ul. Marynarska 14
02-674 Warszawa
Telefon 00 48/22/3 31 79 10
Fax 00 48/22/3 31 79 16
schuncks@firma.pl

Ansprechpartner

Slowakische Republik:
OSKAR SCHUNCK s.r.o.
Marian Sarocky
Sabinovská 8
82102 Bratislava
Telefon 00 42 1/2/1 44 45 47 75
Fax 00 42 1/2/1 44 45 47 75
msarocky@stonline.sk

Tschechische Republik:
OSKAR SCHUNCK s.r.o.
Thomas Schlüter
Londýnská 58
12000 Praha 2
Telefon 00 42 0/2 21 59 05 11
Fax 00 42 0/2 21 59 05 40
oskar.schunck@traveller.cz

Ungarn:
GGV-SCHUNCKS
ZWEIGNIEDERLASSUNG Budapest
György Dénes
Fehérvári ut 89-95
1119 Budapest
Telefon 00 36/1/3 71-23 41
Fax 00 36/1/3 71-23 44
gy.denes@schunck.hu



 

Ich bedanke mich für Ihre
       Aufmerksamkeit !

    BussmannJ@schunck.de


